
 

Eine Kopie dieser Anleitung, auch auszugweise, darf nicht ohne vorherige schriftliche Genehmigung von HT ITALIA erstellt werden. 
Diese Anleitung beschreibt das Produkt im Allgemeinen. Herstellerseitige Änderungen am Produkt im Laufe der Zeit sind möglich 
 

 

Wärmebildkamera 
HT1016

 
 

Benutzerhandbuch 
Ausführung 1.01 – 07/11/2007 

 
 
Sicherheitshinweis: 

 
Umständen darf direkt in den Laserstrahl oder in die Laserstrahl-Ausgangsöffnung geschaut werden, da dies zu 
irreversiblen Augenschäden führen könnte! Der Laser darf nicht eingesetzt werden, wenn sich Personen im 
Blickfeld der Infrarotkamera befinden. 
Achtung! – Die Verwendung von anderen Steuerungen, die Veränderung von Einstellungen oder andere als in 
diesem Handbuch vorgegebene Anwendungsweisen können zu einer gesundheitsschädigenden Belastung durch 
den Laserstrahl führen.  
 

Laserstrahlprodukt der Klasse II. 
Entspricht IEC/EN 60825-1 (2001) 
 
Konform mit USA 21 CFR 1040.10  und 
1040.11 mit Ausnahme von Abweichungen 
gemäss Laserhinweis Nr. 50 vom 26. Juli 2001 

 



      HT1016 

 

 
 DE - 1 

Inhaltsverzeichnis: 
1 EINFÜHRUNG ....................................................................................................................................... 2 

1.1 Lieferumfang ................................................................................................................................... 2 
1.2 Anschluss der HT1016 an eine Stromquelle ................................................................................... 3 

1.2.1 Akkubetrieb – Einlegen des Akkus.....................................................................................................3 
1.2.1.1 Hinweis ............................................................................................................................................ 3 

1.2.2 Betrieb mit Wechselstrom...................................................................................................................3 
1.2.2.1 Aufladen des Akkus ......................................................................................................................... 4 

2 BEDIENUNG DER HT1016 INFRAROTKAMERA .......................................................................... 4 
2.1 Hardware ......................................................................................................................................... 4 
2.2 Einschalten der HT1016 .................................................................................................................. 4 
2.3 Bildschirmanzeige ........................................................................................................................... 5 
2.4 Theorie und Vorbemerkungen......................................................................................................... 5 
2.5 Bedienungstasten............................................................................................................................. 7 
2.6 Arbeiten mit den Schnelltasten der HT1016 ................................................................................... 8 

2.6.1 Schnelltaste 1 ......................................................................................................................................8 
2.6.2 Schnelltaste 2 ......................................................................................................................................8 
2.6.3 Schnelltaste 3 ......................................................................................................................................9 
2.6.4 Schnelltaste 4 ......................................................................................................................................9 

3 ARBEITEN MIT DEM LASER-POINTER....................................................................................... 10 
4 WÄRMEBILDÜBERTRAGUNG VON DER HT1016 AUF EINEN PC ........................................ 10 
5 SOFTWARE THERMOVIEW............................................................................................................ 11 

5.1 PC-Anforderungen ........................................................................................................................ 11 
5.2 Installation der Software auf dem PC............................................................................................ 11 
5.3 Starten der "ThermoviewHT1016" PC-Software .......................................................................... 11 

5.3.1 Menüs und Werkzeugleiste...............................................................................................................11 
5.3.2 Wärmebild bearbeiten und betrachten ..............................................................................................13 
5.3.3 Hinweise zur Temperaturmessung....................................................................................................14 

6 NACHSCHLAGETABELLE FÜR DEN EMISSIONSFAKTOR.................................................... 15 
7 REINIGUNG......................................................................................................................................... 15 

7.1 Umwelt / Entsorung....................................................................................................................... 15 
8 TECHNISCHE DATEN....................................................................................................................... 16 
9 SERVICE............................................................................................................................................... 17 

9.1 Garantiebedingungen..................................................................................................................... 17 
9.2 Kundendienste ............................................................................................................................... 17 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



      HT1016 

 

 
 DE - 2 

1 Einführung 
Dieses Benutzerhandbuch beschreibt den Betrieb der HT1016 Infrarotkamera und die zugehörige Software 
und Zubehörteile.  
 

1.1 Lieferumfang 
Beim Öffnen des HT1016 Koffers (Abbildung 1) sollten Sie folgende Standardartikel vorfinden: 
 

a) Wärmebildkamera 
b) Ladegerät 
c) Batteriepack (Akku) 
d) SD Karte 
e) SD Kartenleser 
f) SD Karten USB Kabel. 
g) CD Rom (Software + Benutzerhandbuch) 
h) Gurtschlaufe 
i) Koffer 

 
Abbildung 1. Lieferumfang der HT1016 Infrarotkamera 

 

 
Bitte überprüfen Sie alle Artikel. Sollte etwas fehlen oder sollten Sie einen Artikel im beschädigten Zustand 
vorfinden, nehmen Sie sofort Kontakt mit Ihrem Händler auf.  
Die HT1016 speichert folgende von dem Anwender gewählte Einstellungen: Emissionsfaktor, reflektierte 
Temperatur, Temperatureinheit, Integration und Uhrzeit. Viele Einstellungen wurden bereits werkseitig 
vorgenommen und bleiben auch nach dem Ausschalten der HT1016 erhalten. Durch die Auswahl der 
Funktion Werkseinstellungen werden die standardmässigen Werkseinstellungen wiederhergestellt 
 



      HT1016 

 

 
 DE - 3 

1.2 Anschluss der HT1016 an eine Stromquelle 
Die HT1016 Infrarotkamera kann entweder über einen Akku oder über das Stromnetz betrieben werden. 
 

1.2.1 Akkubetrieb – Einlegen des Akkus 
 

1. Öffnen Sie das Akkufach im unteren Teil der HT1016 Infrarotkamera durch Schieben des 
Akkudeckels wie in der Abbildung 3 gezeigt. 

2. Entnehmen Sie den Akku wie nachfolgend aufgeführt. 
3. Schieben Sie den Akkudeckel wieder auf die Kamera. 
4. Die oben aufgeführten Schritte können auch beim Austausch des Akkus befolgt werden, stellen Sie 

jedoch sicher, dass die HT1016 vor der Entnahme des Akkus ausgeschaltet wird. 
 

                
 Entfernen des Akkudeckels            Einlegen des Akkus                     Befestigen des Akkudeckels 

 Abbildung 2. Einlegen des Akkus 

1.2.1.1 Hinweis 
Die HT1016 Infrarotkamera kann ca. 6 Stunden mit dem Akku betrieben werden. Die Akkuanzeige erscheint 
an Bildschirm, wenn die Kamera eingeschaltet wird. Die folgenden vier Anzeigen sind möglich, die jeweils 
ca. eine Betriebsstunde signalisieren 
 
 
 

 

 
 
 

Abbildung 3. Akkuladezustand 

 ACHTUNG: Wenn die Akkuanzeige der HT1016 zu blinken beginnt, bedeutet dies, dass der Akku 
bald leer ist und innerhalb von 10 Minuten aufgeladen oder ersetzt werden muss.  

 
1.2.2 Betrieb mit Wechselstrom 

1. Stellen Sie sicher, dass die Infrarotkamera ausgeschaltet ist. 
2. Schliessen Sie den mitgelieferten 12 Volt Wechselstrom-Netzstecker seitlich an der HT1016 Kamera 

an; siehe Abbildung 3. 
3. Befestigen Sie den mitgelieferten regionalen Netzadapter am Netzstecker. 
4. Stecken Sie den Netzstecker in eine Steckdose ein. 
5. Schalten Sie die Infrarotkamera ein. 

 
 ACHTUNG: Benutzen Sie ausschliesslich den mit der HT1016 Kamera gelieferten 12 V 

Netzstecker, wenn Sie die Kamera ans Stromnetz anschliessen wollen. Die Verwendung anderer 
Netzstecker könnte Schäden an der HT1016 Infrarotkamera verursachen. 

 
ANMERKUNG: Der mit der HT1016 gelieferte Netzstecker kann zum Betrieb der HT1016 Infrarotkamera 
und ebenfalls zum Aufladen des Akkus verwendet werden. 
 

6 Stunden 4 Stunden 2 Stunden 0 Stunde
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1.2.2.1 Aufladen des Akkus 
Der Akku der HT1016 kann durch Einstecken des mitgelieferten 12 V Netzsteckers in die Gleichstrombuchse 
unter dem Deckel seitlich an der HT1016 in der Kamera aufgeladen werden; siehe Abbildung 4. Es dauert ca. 
4 Stunden um einen leeren Akku aufzuladen, wenn die Kamera ausgeschaltet ist. Das Aufladen des Akkus bei 
eingeschalteter Kamera dauert länger. 
 

 
Abbildung 4 externe 12 Stromversorgung 

 

2 Bedienung der HT1016 Infrarotkamera 
2.1 Hardware 
Das HT1016 System wurde speziell zur Verwendung als Hand-Infrarotkamera konzipiert. Die auf der 
mitgelieferten Speicherkarte gespeicherten Bilder können über das im Lieferumfang enthaltene 
Speicherkarten-Lesegerät zu einem PC oder Laptop übertragen werden. Die PC-Software dient zur Anzeige 
und Analyse der gespeicherten Bilder. 
 

 

LEGENDE: 
1. Laser-Pointer-Öffnung 
2. Linse 
3. Laser-Pointer-Taste 
4. Akkufach 
5. Taste Ein/Aus 
6. Abdeckung SD Karte und 

ext. Netzversorgung 
7. Schnelltasten, Mittlere 

Taste und Richtungstasten    
8. Linsendeckel 
 

Abbildung 5 HT1016 Hardware 
Sicherheitshinweis: Dieses Gerät verfügt über eine Laserstrahlquelle der Klasse II. Unter keinen 

    Umständen darf direkt in den Laserstrahl geschaut werden 
 
 

2.2 Einschalten der HT1016 

      
   Abbildung 6. Einschalten der HT1016 

• Die HT1160 verfügt über eine Ein-/Aus-Taste
über der Anzeige. Das Ein- und Ausschalten der
HT1160 erfolgt durch Drücken der Betriebstaste
für mindestens eine Sekunde. 

 
• Die Kamera sollte mindestens 5 Minuten vor dem

Einsatz eingeschaltet werden, um optimale
Messergebnisse zu gewährleisten. 
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2.3 Bildschirmanzeige 
 

 
 

 
 
 

                                                      Abbildung 7 Bildschirmanzeigeelemente 

 
 

 ACHTUNG: Der kalibrierte Ausgabetemperatur entspricht der Abbildung neben der 
Messpunktanzeige: Die Temperaturskala und die Anzeigefarben sind lediglich Indikatoren 

 
2.4 Theorie und Vorbemerkungen 
 
Radiometrie 
Jedes Objekt, welches über dem absoluten Nullpukt liegt, strahlt Wärme in Form von Infrarotstrahlung ab. Je 
höher die Temperatur eines Objektes, desto intensiver ist die von Ihm abgegebene Infrarotstrahlung. 
Die Temperatur von Objekten innerhalb der grünen Cursorfläche wird auf dem oberen Rand des LCD 
Bildschirmes der Wärmebidlkamera angegeben. 
 

 Achtung: Die Temperatur von Objekten innerhalb des grünen Cursorfläche (Pixel) könnte 
punktuell wärmer sein als der angegebene Temperaturwert. 

 
Emissionsfaktor und reflektierender Hintergrund 
Der Emissionsfakor ist das Verhältnis der abgestrahlten Energie eines Objektes zur abgestrahlten Energie 
eines perfekten Strahlers bzw. schwarzen Körpers bei gleicher Temp. 

• Ein schwarzer matter Körper hat einen Emissionsfaktor von 1. 
• Andere Objekte haben immer ein Emissionsvermögen kleiner als 1 
• Die Emissionswerte liegen zwischen 0 ( stark reflektierender Körper) und 1 ( idealerweise schwarze 

und matte Oberfläche) 
Die Messgenauigkeit nimmt mit abnehmendem Emissionsfaktor stark ab, daher ist der unterste auswählbare 
Emissionsfaktor auf 0,2 begrenzt. Eine Tabelle mit verschiedensten Materialen und den zugehörigen 
Emissionsfaktoren ist im Kapitel 8 zu finden 
 

 Achtung:  Objekte mit geringer Emissivität können wärmer sein als die mit der HT1016 
gemessenen Temperatur 

 
Der voreingestellte Emissionsfaktor ist 1.0. Der ausgewählte Emissionsfaktor und die Hintergrundtemperatur  
werden auf dem oberen Rand des LCD Bildschirmes der Wärmebidlkamera angezeigt. 
 
 

Der mittlere grüne 
Kreis, auf den der 
Laser-Pointer in einer 
Entfernung von 1,5 m 
ausgerichtet wird. 

Die Temperatur-
messpunkte Cursor 1 und 
Cursor 2 sowie ihre 
Temperatur- 
werte 

Temperature scale 
with the maximum & 
minimum  
values of the span. 

Batterie-
standsanzeige

Temperaturdifferenz   (∆) 
zwischen Cursor 1 und Cursor2

Icons zu den Schnelltastenbezeichnungen 
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Integration 
Die Verarbeitung der Infrarotstrahlung durch den Infrarot-Detektor kann durch äussere oder innere Störungen 
(Elektronik, Rauschen) beeinträchtigt werden. Diese Störungen können durch Erhöhung der Integrationsrate 
reduziert werden( Faktor 1 bis 10).  Dadurch werden die Bildinformationen, geschieht aber auf Kosten der 
Aktualisierungsrate des Bildes wenn die Kamera oder das Objekt bewegt wird. 
 
Level ( Temperaturebene) und Spanne  (Temperaturband) 
Bei der HT1016 kann zwischen Auto und manuellem Modus gewählt werden. 
Im Modus Auto passt die Kamera fortlaufend den Level (Temperaturebene) und die Spanne 
(Temperaturband) an, um eine optimale Bildeinstellung zu erzielen. Im Modus Manuell ist es möglich, den 
Level und die Spanne manuell einzustellen, um das Bild auf die betreffenden Anforderungen abzustimmen. 
Die Temperaturebene (Level) ist der Wert in der Mitte der gewählten Temperaturbandes. Das 
Temperaturband  ist die Differenz zwischen max Temperaturwert und kleinsten Temperaturwert. 
Durch die Richtungstasten "nach rechts" und "nach links" kann das Temperaturband des Bildes erhöht bzw. 
verringert werden ( z. B. 4°C im Beispiel in der Abbildung 8). Die Richtungstasten "nach oben" und "nach 
unten" erhöhen bzw. verringern die Temperaturebene des Bildes. 
 

 
Abbildung 8: Level( Temperaturebene) und Spanne ( Temperaturband) 

 

Level = (max. + min.)/2  =  29˚C 

Spanne = max. – min. =  4˚C 
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2.5 Bedienungstasten 
Der Betrieb der HT1016 Wärmebildkamera erfolgt über 4 Schnelltasten 1 bis 4, 4 Richtungstasten, die 
mittlere Taste und die Lasertaste. 
 

  
 

                               Mittlere taste                                  Richtungstasten                                  
 

Abbildung 9. Bedienungstasten 
 

• Die Schnelltasten werden hauptsächlich verwendet, um eine Schnellaktivierung der folgenden 
Funktionen zu ermöglichen: 

1. Zoomfunktion 
2. Bildaufnahme 
3. Messpunktauswahl 
4. Modus Auto/Manuell 

 
Es wird darauf hingewiesen, dass sich die Funktionen der Schnelltasten abhängig vom betreffenden Modus 
jeweils ändern.  
 

• Die Richtungstasten werden verwendet, um die folgenden Schritte durchzuführen: 
1. Verlagerung der Position der Messpunkte, 
2. Anpassung von Level, Spanne, Helligkeit und Kontrast, 
3. Navigieren in den Menüs. 

 
• Die mittlere Taste „friert“ die Bilder ein ( Hold Funktion), sofern Schnelltaste 2 nicht gewählt ist. 
• Die Lasertaste muss gedrückt gehalten werden, um den Laser einzuschalten.  

 

 
Abbildung 10. 4 Richtungstasten 

  

   
                                                              Abbildung 11. Mittlere Taste 

 

Durch Drücken dieser Taste 
kann das Bild zunächst  
„eingefroren“ und 
anschließend durch 
wiederholtes Drücken 
abgespeichert werden. 
 (Mit Schnelltaste 3 Modus 
laden oder speichern 
einstellen)

Taste rechts 
Taste unten

Taste links

Schnelltasten 1 - 4 

Mittlere Taste 
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2.6 Arbeiten mit den Schnelltasten der HT1016 
Dieser Abschnitt beschreibt einige der Basisfunktionen der HT1016. Die Schnelltasten der HT1016 werden in 
diesem Benutzerhandbuch von links nach rechts mit 1 bis 4 bezeichnet. Ihre Funktion kann in Form von 
Schnelltastenbezeichnungen an der Anzeige der HT1016 abgelesen werden. Die Bezeichnungen können sich 
abhängig vom betreffenden Modus jeweils ändern. 
 
2.6.1 Schnelltaste 1 
Die folgenden Icons erscheinen auf dem Bildschirm bei zyklischen Druck auf die Schnelltaste 1 

 
E für Emissivität – Eingabe des Emissionsgrads für das jeweilige Material. Der richtige 
Emissionsgrad ist für die Genauigkeit der Temperaturmessung sehr wichtig. Der gewünschte Wert 
kann mit den Richtungstasten (nach oben, nach unten, nach links und nach rechts) ausgewählt 
werden und wird im Display oben angezeigt. Eine Nachschlagetabelle für die Emissivität kann dem 
Abschnitt 8 entnommen werden.   

 
 Die Umgebungstemperatur kann mit den Richtungstasten (nach oben, nach unten, nach links und 
                nach rechts) ausgewählt werden. 
 
Anmerkung: Umgebungstemperatur – Wenn der Emissionsgrad auf Werte von unter 1,0 eingestellt wird, 
lässt sich die Messgenauigkeit durch Berücksichtigung der Umgebungstemperatur noch weiter verbessern. 
Die Umgebungstemperatur entspricht der vom betreffenden Objekt "gesehenen" Temperatur. Der 
eingegebene Wert muss sich innerhalb eines Bereiches zwischen –20°C und 200°C bzw. dem entsprechenden 
Wert in Grad F oder K befinden. 
 
 

  Temperatureinheiten – Auswahl zwischen Celsius, Grad Fahrenheit und Kelvin mit Hilfe der  
Richtungstasten (nach oben, nach unten, nach links und nach rechts) auswählen 

 

  Bei diesem Symbol kann die Integration mit Hilfe der Richtungstasten ausgewählt werden. 
 

  Farbpalette. Es können drei mögliche Farboptionen ausgewählt werden, d.h. Rot – Blau, Grün oder 
Graustufen. mit Hilfe der  Richtungstasten (nach oben, nach unten, nach links und nach rechts)  

 

   Uhr:  Zur Einstellung von Tag, Monat, Jahr, Stunde, Minute drücken Sie die Mitteltaste, dann  
 mit Hilfe der  Richtungstasten (nach oben, nach unten, nach links und nach rechts) die Werte 

auswählen. Das Datumsformat DD/MM/YYYY kann in das Format MM/DD/YYYY bzw. 
YYYY/MM/DD durch Drücken der Schnelltaste 2 ausgewählt werden. Zum Speichern und 
verlassen  abschließend Schnelltaste 3 drücken. 

 

2.6.2 Schnelltaste 2 
Diese Taste ermöglicht den Einsatz der Temperaturcursor und den Vollbildmodus.  
Die folgenden Icons erscheinen auf dem Bildschirm bei zyklischen Druck auf die Schnelltaste 2 
 

                                                                                                     
       Vollbildmodus.         Cursor 1                 Cursor 2 

 
Wenn das Icon (Cursor one) ausgewählt ist, kann mit der mittleren Taste der zweite Temperaturmesspunkt 
am Bildschirm ein oder ausgeblendet werden. Wenn beide Temperaturcursor aktiv sind, wird ebenfalls der 
Temperaturunterschied zwischen beiden Messpunkten angezeigt.  Sofern ein Temperaturcursor ausgewählt 
wurde, kann mit den Richtungstasten die Position eingestellt werden. 
 
Wenn das Icon Vollbildschirm (Full screen)  ausgewählt ist, kann mit den Richtungstasten dieser an und 
ausgeschaltet werden. 
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2.6.3 Schnelltaste 3 
Durch Drücken der Schnelltaste 3 ( ICON Saving einstellen) kann das vorher mit der mittleren Taste „ 
eingefrorene“ Bild  als image.snp-Datei auf der SD-Karte gespeichert werden. ( 2x mittlere Taste drücken)   
 

 

                     
       Bilder laden           Bilder speichern               keine SD Karte         keine Bilder gespeichert. 

 
Das Abspeichern der Datei dauert einige Sekunden. Der Dateiname wird mit einer fortlaufenden Nummer 
bezeichnet. Alle Temperaturmesspunkte bleiben als Information erhalten.  Durch Drücken der Schnelltaste 3 
und Auswahl des Icons Loading , wird ein gespeichertes Bild geladen wenn nun die mittlere Taste gedrückt 
wird. 
Achtung: Die Dateiendung (SNXXX.snp) sollte nicht umbenannt warden, da sonst die Kamera die Datei 
nicht mehr lesen kann. 
 
2.6.4 Schnelltaste 4 
Mit dieser Taste kann zwischen Auto und manuellem Modus gewählt werden. 
Im Modus Auto passt die Kamera fortlaufend den Level und die Spanne (Temperaturband) an, um eine 
optimale Bildeinstellung zu erzielen. Im Modus Manuell ist es möglich, den Level und die Spanne manuell 
einzustellen, um das Bild auf die betreffenden Anforderungen abzustimmen. Siehe auch 
Begriffsbestimmungen für Level und Spanne im folgenden Abschnitt.  
 
 
 
 
 
In manuellen Modus, kann mit den Richtungstasten  oben und unten der Level, und mit der Richtungstaste  
rechts bzw. links die Spanne ausgewählt werden.   
 

                                                                                                                          
                            Level hoch          Level runter                 Maximum Level  erreicht       Minimum Level erreicht 
 

                                                                                                                                                                                                                     
                 Spanne verkleinern   Spanne vergrößern          Maximale Spanne erreicht       Minimale Spanne erreicht 
 
 

                                      
     Auto Level & Spanne    Manuell Level & Spanne 
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3 Arbeiten mit dem Laser-Pointer 
Ist die HT1016 eingeschaltet, kann der Laser durch Drücken und Halten der roten Lasertaste aktiviert werden. 
 
 

 
Abbildung 12. Laser-pointer 

 
4 Wärmebildübertragung von der HT1016 auf einen PC 
Die Speicherkarte Secure Digital (SD) ist die Speichervorrichtung der HT1016 zur Speicherung der 
Wärmebilder. Diese Karte wird ebenfalls für den Transfer von Wärmebildern zu einem PC in Verbindung mit 
einem SD-Kartenlesegerät eingesetzt. Es wird darauf hingewiesen, dass die Kamera ohne eingelegte SD-
Karte keine Wärmebilder speichern kann. 
 

1. Speichern Sie die Wärmebilder auf der SD-Karte 
2. Entnehmen Sie die SD-Karte 
3. Stecken Sie die SD-Karte in den SD/MMC-Steckplatz am mitgelieferten SD-Kartenlesegerät mit USB-

Stecker und stellen Sie sicher, dass die Karte richtig ausgerichtet ist. 

              
Abbildung 13. Einstecken der SD-Karte 

4. Stecken Sie den USB-Stecker des SD-Kartenlesegeräts in eine USB-Schnittstelle an dem unter 
Windows 2000/XP/Vista betriebenen PC und verwenden Sie dazu bei Bedarf das USB-
Verlängerungskabel. 

5. Befolgen Sie die unter Windows angezeigten Anweisungen für die Installation des Kartenlesegeräts. 
6. Öffnen Sie entweder 'Arbeitsplatz' und kopieren Sie die .iri-Dateien von der SD-Karte auf den PC 

(empfohlene Vorgehensweise), oder belassen Sie die SD-Karte im Steckplatz, während die 
"ThermoviewHT1016„ PC-Software startet, und öffnen Sie die Dateien dann direkt über die SD-Karte. 

 
ANMERKUNG: Die Bilddateien dürfen nicht umbenannt werden (SNXXXX.snp). Wenn eine 
Umbenennung auf dem PC vorgenommen wird, können die Dateien von der Kamera nicht mehr gelesen 
werden. 
 

Taste zur Aktivierung des Lasers

Der Laser-Pointer ist geeignet um ein Element eines Bildes zu bestimmen. Der 
Laser-Pointer zielt auf den Bereich, der mit dem grünen Kreis an der Anzeige 
übereinstimmt. 
 
ANMERKUNG: Der Laser ist auf Objekte in einer Entfernung von 1,5 m von 
der Vorderseite der Kamera ausgerichtet. 
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5 Software Thermoview 
5.1 PC-Anforderungen 
Bei dem PC sollte es sich um ein IBM-kompatibles Gerät mit dem Betriebssystem Vista, MS Windows XP 
oder 2000 mit CD-Laufwerk und USB-Schnittstelle oder SD-Kartenlesegerät handeln. Das Software 
Programm Thermoview kann zur Analyse der zuvor auf einer HT1016 SD-Karte gespeicherten Bilder bzw. 
zum Herunterladen eines aktuellen Wärmebildes von der HT1016 über ein USB-Kabel verwendet werden. 
 
5.2 Installation der Software auf dem PC 
Die Software wird auf einer Mini-CD-ROM geliefert. 
 

1. Legen Sie die mitgelieferte Mini-CD-ROM in das CD-Laufwerk des PCs ein. 
2. Doppelklicken Sie auf 'Arbeitsplatz' und anschliessend auf das CD-Laufwerk. 
3. Doppelklicken Sie auf 'ThermoViewHT1016Setup.exe'. 
4. Folgen Sie den Anweisungen auf dem Bildschirm, um die Installation abzuschliessen. 

 
ANMERKUNG: 
• Die Software wird standardmässig in folgenden Pfad installiert: 

 
C:\Programme\ThermoviewHT1016 

 
• Der oben angegebene Pfad und der Name können während der Installation geändert werden, es wird 

jedoch geraten, dies nicht zu tun. Nach der Installation erscheint ebenfalls eine 'Schnellschaltfläche' an 
der Benutzeroberfläche des PCs, um die Software schnell und einfach zu starten. 

 
5.3 Starten der "ThermoviewHT1016" PC-Software 
Starten Sie das Programm über die Schnellschaltfläche (Icon)  an der Benutzeroberfläche, 
oder über: 

 START/PROGRAMME/ThermoviewHT1016 
 

 
5.3.1 Menüs und Werkzeugleiste 
Das Menü beinhaltet vertraute Menüelemente aus Windows, wie z.B. "Datei", "Bearbeiten", "Ansehen", 
"Werkzeug", "Fenster" und "Ûber" 
 
 

 
Abbildung 14:  Das Menue 

 
Die Werkzeugleiste beinhaltet  Symbole, die jeweils in den Menüs erklärt werden. Die Symbole werden 
nachfolgend aufgeführt: 
 
 

 
 

Abbildung 15:  Hauptbildschirm 
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Das Datei-Menü  bietet folgende Optionen: 
• Öffnen... – Öffnet eine zuvor gespeicherte Aufnahme. 
• Ende – Schließt das gerade geöffnete Fenster. 
• Speichern – Speichert das geöffnete Fenster als Aufnahmedatei einer Szene 
• Speichern unter... – Speichert das geöffnete Fenster als neue Aufnahmedatei einer Szene 
• Verlassen – Beendet das Programm. 
 

Das Bearbeiten-Menü bietet folgende Optionen: 
• Kopieren (Strg+C) – Macht eine Kopie der Aufnahme, die anschließend in ein anderes 

Dokument, z.B. in ein MS-Word-Dokument eingefügt werden kann. 
• Kopieren Als Bitmap... – Speichert eine Aufnahme als ".bmp"-Datei. 

 
Das Ansehen-Menü bietet folgende Optionen: 

• Werkzeugleiste – Schaltet die Werkzeugleiste ein und aus. 
• Status – Schaltet die Statusleiste ein und aus. 
• Einstellungen – Schaltet das Kontrollfeld ein und aus. 

 
Das Werkzeug-Menü bietet die Optionen:  

• Emission editieren... – Erlaubt die Einstellung der Emissionsvermögenstabellen. 
• Farbe editieren... – Ermöglicht die Einstellung der Farbkennungen. 
• Beschreibung editieren...) – Ermöglicht die Editierung von Namen für die zu speichernden 

Aufnahmen. 
 

Das Fenster-Menü ermöglicht den Zugriff auf die verschiedenen geöffneten Fenster und erlaubt dem 
Anwender die Änderung ihrer Darstellung.  Die möglichen Optionen sind: 

• Hintereinander - Alle geöffneten Fenster kaskadenförmig anordnen. 
• Teilen  - Zeigt alle geöffneten Fenster gleichzeitig übereinander an. 
• Icons setzen - Ordnet die Symbole der minimierten Fenster an. 
 

Das Über-Menü zeigt die Informationen über das Programm an, einschließlich der Software-Version. 
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5.3.2 Wärmebild bearbeiten und betrachten 
 
Im Kontrollfeld können folgende Einstellungen vorgenommen werden:  
 

• Sensitivität – Erläuterungen siehe weiter unten. 
• Bereich – Erläuterungen siehe weiter unten. 
• Auflösung – Auswahl, ob die Bildanzeige mit der Originalauflösung erfolgen soll bzw. mittels 

einer Interpolation des Bildes auf 128x128  
• Farbe – Wahl der Darstellung in Grauwerten, Rot-Blau oder Blau-Grün. 
• Orientation – das Wärmebild kann in verschiedene Richtungen gedreht werden. 
• Umgebung – hier wird die Umgebungstemperatur eingestellt. 
• Emissionsfaktor) – wählen Sie einen passenden Wert für das betrachtete Objekt aus,  
• Kalibrierung – Die verwendete Kalibrierdatei wird hier angezeigt. 
• Temperatur Einheit – wählen Sie °Celsius, °Fahrenheit oder Kelvin. 
 

 
Abbildung 16: Bildeinstellungen 

 
Einstellen des gezeigten Wärmebildes: 
 

• Empfindlichkeit und Bereich können für eine einzelne Aufnahme automatisch eingestellt werden, 
indem die Schaltfläche "Single Auto Gain" angeklickt wird.  

• Die Empfindlichkeitskennzahl zeigt an, wie viele Grad die Temperaturspanne des Bildes von 
schwarz (kalt) bis weiß (heiß) beträgt. Die Bereichskennzahlen stellen die höchsten und niedrigsten 
Temperaturwerte von schwarz (kalt) bis weiß (heiß) dar. 

 

Temperatur-
Anzeigefenster
 
 
Gewählter 
Temperatur-
Bereich 
 
Statusfeld 
 

Laser Standard-Pixel  
 
 
 
Wärmebild-Fenster 
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Abbildung 17: Bildeinstellungen 

 
Das Fenster kann in seiner Größe verändert werden, um es für das Betrachten der Darstellungen und der 
Status-Anzeige zu optimieren. 
 
Temperaturmesszeiger können dem Wärmebild hinzugefügt (und aus diesem entfernt) werden, indem mit 
dem Mauszeiger die gewünschte Stelle des Wärmebildes zweimal angeklickt wird. Es können bis zu zehn 
Zeiger platziert werden, von denen jeder in einer anderen Farbe dargestellt wird. Um die Temperaturmessung 
eines Zeigers abzulesen, klicken Sie mit der Maus auf die entsprechende ovale Farbe im 
Temperaturanzeigefenster. 
 
5.3.3 Hinweise zur Temperaturmessung 
Wenn das Gerät als Temperaturanzeiger verwendet wird, sollte Folgendes beachtet werden: 
 
1. Der angezeigte Temperaturwert wird aus einer Kalibrierung abgeleitet, die ermittelt wird, wenn das Gerät 

sich in einer thermisch stabilen Umgebung befindet. Wenn das Gerät nicht thermisch stabilisiert ist, kann 
dies zu einer fehlerhaften Temperaturanzeige führen. Die thermische Stabilisierung kann einige Minuten 
dauern – eine Zeitspanne von zwei Minuten oder mehr kann erforderlich sein. 

 
2. Die kalibrierte Temperaturangabe ist der Wert in der Temperaturanzeige, die Temperaturskala und die 

Darstellungsfarben sind lediglich Indikatoren. 
 
3. Bei der Einstellung des Emissionsvermögens ist Vorsicht angebracht – der Benutzer sollte den Effekt auf 

die beobachtete Temperatur eines Objekts ausprobieren, wenn unterschiedliche 
Emissionsvermögenswerte eingestellt werden. Angaben hinsichtlich bestimmter Materialien werden nur 
als Richtwerte zur Verfügung gestellt. 

 
4. Niedrige Werte des Emissionsvermögens sollten nur mit äußerster Vorsicht verwendet werden, da bereits 

kleine Abweichungen im Emissionsvermögen zu großen Fehlern bei den Temperaturablesungen führen 
 

5. Die Kamera sollte so positioniert werden, dass der Gegenstand des Interesses innerhalb dieses Bereichs 
der Bildschirmanzeige liegt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Temperaturangabe 
 
 
 
Status Box 
 
Gewählter 
Temperaturbereich 
 
 
     Laserpunktpixel 
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6 Nachschlagetabelle für den Emissionsfaktor 
Nachfolgend wird eine Liste mit ungefähren Emissivitätswerten für verschiedene Materialien aufgeführt, um 
präzisere Temperaturmessungen zu ermöglichen. 
 

ANMERKUNG: Die Emissivitätswerte variieren sehr häufig abhängig von den Temperaturen und 
Wellenlängen, so dass die Angaben in dieser Tabelle nur als Richtwerte zu verstehen sind. 

 
1.000000 = Schwarzer Körper 
0.980000 = Mit Kohlenstoff bearbeitete Fläche 
0.980000 = Eiskristalle 
0.980000 = Menschliche Haut 
0.970000 = Schiefer 
0.960000 = Destilliertes Wasser 
0.960000 = Glattes Eis 
0.950000 = Mit Wasser durchtränkter Boden 
0.950000 = Kerzenruss 
0.940000 = Polierte Glasplatte 
0.940000 = Farbe, Öl 
0.930000 = Roter Ziegelstein 
0.930000 = Weisses Papier 
0.920000 = Beton 
0.920000 = Trockener Boden 
0.910000 = Rauhputz 
0.900000 = Gehobeltes Eichenholz 
0.900000 = Glasiertes Steingut 
0.890000 = Schneegranulate 
0.880000 = Quarzglas 
0.870000 = Kupferoxid bei 38°C 
0.860000 = Körniger Korund 
0.850000 = Schnee 
0.850000 = Oxidierter Edelstahl bei 800°C 
0.840000 = Oxidiertes Eisen bei 500°C 
0.830000 = Kupferoxid bei 260°C 
0.820000 = Schnee, feine Partikel 
0.810000 = Messing, nicht oxidiert 
0.800000 = Konvexglas D 
0.790000 = Oxidierter Stahl 

0.780000 = Stark oxidiertes Kupfer 
0.770000 = Baumwolltuch 
0.760000 = Sand 
0.750000 = Nicht glasierte Kieselerde 
0.740000 = Oxidiertes Eisen bei 100°C 
0.730000 = Beschichtung Nr. C20A 
0.720000 = Basalt 
0.710000 = Mit Graphit überzogener Kohlenstoff bei 500°C 
0.700000 = Roter Rost 
0.690000 = Stark verrostetes Eisenblech 
0.670000 = Wasser 
0.660000 = Schwarzer Lehm 
0.650000 = Weisser Zement 
0.640000 = Oxidiertes Eisengussstück 
0.630000 = Oxidiertes Blei bei 1100°F 
0.620000 = Zirkondioxid auf Inconel 
0.610000 = Cu-Zn, oxidiertes Messing 
0.580000 = Mit Nickel legiertes Blech bei 760°C 
0.560000 = Glatter weisser Marmor 
0.550000 = Chromsäure mit Aluminiumeloxierung 
0.210000 = Poliertes Eisengussstück 
0.200000 = Mit einem Schmirgelpapier mit der 80 
Körnungsnummer abgeriebenes Messing 
0.160000 = Edelstahl 18-8 poliert 
0.090000 = Unbearbeitetes Aluminium 
0.070000 = Polierter Stahl 
0.050000 = Poliertes Aluminiumblech 
0.050000 = Polierter Kupfer 
0.030000 = Hochglanzpoliertes Messing 

 
 

7 Reinigung 
Reinigen Sie das Gerät mit einem trockenen Tuch. Verwenden Sie keine feuchten Tücher, Lösemittel, 
Wasser, usw 
 
7.1 Umwelt / Entsorung 

 

Achtung: Dieses Symbol zeigt an, dass das Gerät und die einzelnen Zubehörteile fachgemäß und 
getrennt voneinander entsorgt werden müssen. 
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8 Technische Daten 
Anzeige    3,5’’ Aktivmatrix Farb TFT LCD Anzeige mit LED    
    Hintergrundbeleuchtung 
Funktionen   2 verschiebbare Messpunkte  , Temperaturdifferenzbildung 
Messpunkte   256 Messpunkte 
LCD Auflösung    16 x 16 Pixel 
Temperaturbereich  -10°C ~ +300°C (Standard) 
Sichtfeld   20° x 20°  
Sensor    Ungekühltes Infrarot-Array mit 19’200 Messpunkten 
Temperaturauflösung   0,3°C @ 30°C Umgebungstemperatur 
Bildwiederholungsrate   8Hz 
Spektralbereich    8µm ~ 14µm 
Emissionsgrad    0.1 ~ 1.0, einstellbar 
 
Basisdaten 
Laserpointer    Klasse II 
Speicher    direkt auf SD Karte, 128MB ~ 2MB max.1000 Bilder (@ 128MB) 
Schnittstelle   USB 2.0 
Spannungsversorgung  4 x 1.5V Li ION Batterien aufladbar, AC Adapter 
Betriebszeit    über  6 Stunden bei kontinuierlichem Betrieb 
Gewicht    700gr (mit Batterien) 
Abmessungen    (BxHxT) 230mm x 120mm x 90mm 
 
 

Dieses Gerät erfüllt die Anforderungen der Europäischen Niederspannungs-Richtlinie  2006/95/CE (LVD) und 
der EMV-Richtlinie 2004/108/CE 

 
 
Allgemeiner Hinweis zur Linse: 
 
Die Linse und die zugehörige Befestigung ist nicht vom Benutzer einstellbar. Der Brennpunkt der 
Wärmebildkamera wurde bei der Herstellung gemäß den Spezifikationen eingestellt. HT Instruments schließt 
jede Haftung für jegliche internen Schäden aus, sollte dieser Aufbau verändert werden. Hinter der Linse 
befindet sich die genau ausgerichtete Verschlusslamelle. 
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9 Service 
9.1 Garantiebedingungen 
Für dieses Gerät gewähren wir Garantie auf Material- oder Produktionsfehler, entsprechend unseren 
allgemeinen Geschäftsbedingungen. Während der Garantiefrist behält sich der Hersteller das Recht vor, das 
Produkt wahlweise zu reparieren oder zu ersetzen. 
Falls Sie das Gerät aus irgendeinem Grund für Reparatur oder Austausch einschicken müssen, setzen Sie sich 
bitte zuerst mit dem lokalen Händler in Verbindung, bei dem Sie das Gerät gekauft haben. Vergessen Sie 
nicht, einen Bericht über die Gründe für das Einschicken beizulegen (erkannte Mängel). Verwenden Sie nur 
die Originalverpackung. Alle Schäden beim Versand, die auf Nichtverwendung der Originalverpackung 
zurückzuführen sind, hat auf jeden Fall der Kunde zu tragen.  Der Hersteller übernimmt keine Haftung für 
Personen- oder Sachschäden. 
  
Von der Garantie ausgenommen sind: 
Zubehör und Batterien (nicht durch die Garantie gedeckt) 
Reparaturen, die aufgrund unsachgemäßer Verwendung (einschließlich Anpassung an bestimmte 
Anwendungen, die in der Bedienungsanleitung nicht berücksichtigt sind) oder durch unsachgemäße 
Kombination mit inkompatiblen Zubehörteilen oder Geräten erforderlich werden.  
Reparaturen, die aufgrund von Beschädigungen durch ungeeignete Transportverpackung erforderlich werden. 
Reparaturen, die aufgrund von vorhergegangenen Reparaturversuchen durch ungeschulte oder nicht 
autorisierte Personen erforderlich werden. 
Geräte, die aus irgendwelchen Gründen vom Kunden selbst modifiziert wurden, ohne dass das ausdrückliche 
Einverständnis unserer technischen Abteilung dafür vorlag. 
 
Der Inhalt dieser Bedienungsanleitung darf ohne das Einverständnis des Herstellers in keiner Form 
reproduziert werden. 
 
Unsere Produkte sind patentiert und unsere Warenzeichen eingetragen. Wir behalten uns das Recht 
vor, Spezifikationen und Preise aufgrund eventuell notwendiger technischer Verbesserungen oder 
Entwicklungen zu ändern. 
 
9.2 Kundendienste 
Für den Fall, dass das Gerät nicht korrekt funktioniert, stellen Sie vor der Kontaktaufnahme mit Ihrem 
Händler sicher, dass die Batterien korrekt eingesetzt sind und funktionieren. Überprüfen Sie die Messkabel 
und ersetzen Sie diese bei Bedarf. Stellen Sie sicher, dass Ihre Betriebsabläufe der in dieser Betriebsanleitung 
beschriebenen Vorgehensweise entsprechen. Verwenden Sie nur die Originalverpackung. Alle Schäden beim 
Versand, die auf Nichtverwendung der Originalverpackung zurückzuführen sind, hat auf jeden Fall der 
Kunde zu tragen.  Der Hersteller übernimmt keine Haftung für Personen- oder Sachschäden. 
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